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THEMEN IN DIESER AUS-
GABE 

 Erfolge unserer Schiedsrichter 

 Veränderungen in den Kadern 

 Steckbrief Wolfram Schlieder 

 neue Frauenbeauftragte 

 Handballleistungszentrum 
Essen 

 „JFK“ Lehrgänge 

Es ist vollbracht! 

Eine sehr lange und aufregende Saison liegt hinter uns. Der Schiedsrichter-

ausschuss möchte sich mit großem Respekt für den Einsatz in der abgelaufe-

nen Saison bedanken. Wir konnten viele Vorhaben in Bewegung bringen 

und etliches umsetzen. Es liegt aber auch noch ein Menge Arbeit vor uns.   

Es gibt viel Positives zu vermelden: 

Veränderung in den DHB Kadern: 
 
Das Gespann Hallmann/Lieker ist in die 3. Liga aufgestiegen. 
Das Gespann Sakovski/Schneider ist in den Nachwuchskader der 3. Liga auf-
gestiegen. 
Die Gespanne Meyer/Meyer und Frankholz/Röhrig sind in die  
Jugendbundesliga aufgestiegen. 
Hierzu gratuliert der Schiedsrichterausschuss allen Schiedsrichtern auf  
herzlichste und wünscht ihnen für die nun kommenden Aufgaben viel Erfolg. 
 
Veränderungen in den HVN Kadern: 
  
Die Gespanne Hoffmann/Schwitzky und Bethge/Kaffsack scheiden auf eige-
nen Wunsch aus dem aktiven Kader des HVN`s aus. 
Wir möchten uns bei ihnen für ihre jahrelange Treue und ihren Einsatz  
herzlich bedanken und wünschen ihnen für die Zukunft alles Gute. 
Das Gespann Krölls/Tecker geht auf eigenen Wunsch in den C-Kader zurück. 
  
Die Gespanne Adolphs/Kersting und Heisterkamp/Hussag steigen in den A 
Kader auf. 
 
Die Gespanne Graack/Raguz, Dahlmann/Meven, Engeln/Schmitz, Bona/
Frank, Borowski/Schwengers, Adenau/Ebelnkamp und Becker/Lippert  
steigen aus dem JFK in den Perspektivkader auf. 
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Handballverband Niederrhein e.V. 
Mitglied im Westdeutschen  

Handballverband e.V. und Deutschen  
Handballbund e.V. 



Steckbrief  

Wolfram Schlieder 

Alter:                    63 

Wohnort:             Moers 

Beruf:                    Freizeitler 

SR-Laufbahn: 

1969 - 1995 Wigbert Schlieder 

1970 - 1974 HVN 

1974 -  1980 WHV 

1980 - 1995 DHB A Kader 

SR– Wesen 

1995 - 2010 Lehrwart HK Wesel 

seit 2003 Lehrwart HVN 

2004 - 2011 SR Beobachter

(WHV/DHB 3. Liga) 
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Davon werden die Gespanne Adenau/Ebelnkamp und Becker/Lippert ebenfalls 
von unserer neuen Frauenbeauftragten betreut und behutsam auf höhere Auf-
gaben vorbereitet. 
Das Gespann Heitzer/van Raay steigt aus dem C Kader in den Perspektivkader 
auf. 
 
Für alle Schiedsrichter, die in einen höheren Kader aufgestiegen sind, ergibt 
sich eine Zugehörigkeit erst nach einem bestandenen Lehrgang!  
 
Veränderungen im Beobachterkader: 
  
Hermann Knipp scheidet auf eigenem Wunsch aus dem Beobachterkader aus, 
bleibt aber Betreuer. 
Thorsten Fritz und Michael Girbes scheiden auf eigenen Wunsch aus dem  
Kader aus. 
Thorsten Bethge wird neuer Beobachter. 
Auch hier möchten wir uns bei den ausscheidenden Beobachtern herzlich für 
die jahrelange gute Arbeit bedanken und wünschen ihnen für die Zukunft alles 
Gute. 
Thorsten heißen wir willkommen und wünschen ihm viel Erfolg. 
 
Kader Z/S: 
  
Hier schiedet auf eigenen Wunsch das Team Schinkels/Strote aus. 
Auch bei den Beiden möchten wir uns für die jahrelange Zuverlässigkeit und 
ihre Einsatzbereitschaft bedanken. 
 
 



Sandra Ropertz 

Frauenbeauftragte 

Mail: 

sandra.ropertz@gmx.de 

Handy: 

0173/2638798 

 

 

Schiedsrichterwart 

Frauenbeauftragte: 
  
Ab sofort wird Sandra Ropertz nach einstimmiger Zustimmung des SR 
Ausschusses und Berufung durch das Präsidiums das Amt der Frauen-
beauftragten  anstelle von Marion Reichert bekleiden. 
Sandra ist vollwertiges Mitglied im Schiedsrichterausschuss. 
Als erste Maßnahme war Sandra als unsere Vertretung bei einer DHB 
Tagung in Wismar,  von der auf unserer nächsten Wartetagung zu be-
richten ist. 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

Aktuelles: 

Die Städte und Kommunen stehen vor einer fast unlösbaren Aufgabe 
für die Flut an Flüchtlingen geeignete und menschenwürdige Unter-
künfte zu finden. Die Stadt Essen hat im vergangenen Monat beschlos-
sen, aufgrund des aktuellen Unterbringungsbedarfes ab Juli 2015 zu-
nächst bis zum Schluss des Jahres Asylbewerber in den Räumlichkei-
ten des Handballleistungszentrums unterzubringen. Das HLZ steht da-
her den Sportverbänden in dieser Zeit nicht zur Verfügung.  Eine wei-
ter Verwendung des HLZ für die Verbände wird derzeit geprüft. Der 
Schiedsrichterausschuss befürwortet es, Menschen in Not nicht in un-
persönlichen Sporthallen, sondern an Orten mit wenigstens etwas Pri-
vatsphäre unterzubringen. Dafür ist das HLZ sehr gut geeignet. Wobei 
man aber auch deutlich sagen muss, dass die Informationspolitik nicht 
die Beste war und uns doch vor größere Herausforderungen gestellt 
hat. Auf Grund der Kurzfristigkeit ist es uns nicht gelungen, einen adä-
quaten Ersatz für unsere geplanten Übernachtungslehrgänge zu fin-
den. Eine Möglichkeit zur Durchführung von zwei Tageslehrgängen 
bietet uns die ART Düsseldorf in deren Vereinsheim am Rather Wald-
stadion, in dem wir am 08.08. und 22.08. sein dürfen. Hierfür vielen 
Dank. Für die Zukunft werden wir uns für unsere Schiedsrichter ein 
wohl ein neues Zuhause suchen müssen. 
 
Andreas Caris 
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Jugendförderkader „JFK“ 

Am 01.05.2015 begrüßten SR-Wart Andreas Caris, 
Lehrwart Frank Böllhoff und JFK-Koordinator Mar-
tin Mende 41 von 58 JFK-Schiedsrichtern bei der 
Stützpunktmaßnahme ab 10 Uhr in der Skihalle 
Neuss im heimeligen Saal „Alpenrose“. In der Zeit 
von 10:30 Uhr bis 13:15 Uhr konnte Diplompsy-
chologe Walter Hospelt die Anwesenden mit sei-
nen Ausführungen zu sog. Soft-Skills, Körperspra-
che und Kommunikation, in seinen Bann ziehen. 
Seine eigenen Erfahrungen und Querverweise zu 
anderen Sportarten machten das ganze beson-
ders spannend. Bei abschließenden videounter-
stützten Übungen wurde das theoretisch Erlernte praktisch erprobt – was schon für einiges Staunen 
und Erkennen von Verbesserungspotential sorgte. Dabei flossen auch die Erfahrungen der anwesen-
den Gäste Marc Fasthoff (SR im DHB-Elitekader) sowie Gleb Sakovski/Christian Schneider (SR in der 
Jugendbundesliga), die gezielt greifbare Perspektiven für die JFK-SR erlebbar machten, gewinnbrin-
gend ein. 
 

Nach einem gemeinsamen Mittagessen begaben sich 
die Teilnehmer gegen 14 Uhr für zwei Stunden in 
den Hochseilklettergarten. Im Gespann und einzeln 
konnten die JFK-SR hier ihr Geschick beweisen, was 
ihnen deutlich besser gelang, als dem einzigen „alten 
Hasen“, der sich „freiwillig“ in den Kletterpark ge-
traut hatte….. Neben einigen Schreckmomenten 
herrschte vor allem viel Heiterkeit über das, was 
man sah. An dieser Stelle sei dazu mit großer Freude 
auf die Bilder in diesem Newsletter verwiesen. 
 
Zum Abschluss der Veranstaltung wurde jedem JFK-
SR ein Exemplar des Ringbuches „Der Handball-

Schiedsrichter“ aus dem Philippka-Sportverlag, bei dem unser SR-Wart Andreas Caris gute Sonderkon-
ditionen verhandelt hatte, übergeben. Als Belohnung für die geleistete „Arbeit“ und  Motivation für 
die Zukunft geht das Ringbuch nach drei Jahren der Zugehörigkeit im HVN ganz in das Eigentum der 
SR über. Gegen 16:45 Uhr endete die Veranstaltung, die auch durch eine private Spende und die ge-
zielte Zuwendung  der Organisation „FDDH – Freundeskreis des deutschen Handballs e. V.“ möglich 
wurde, unter großem Applaus – und mit beginnendem Muskelkater, nicht nur der Lachmuskeln.   
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 Impressionen: 



 Newsletter 

Dieser Newsletter wird in 

unregelmäßigen Abständen 

erscheinen und ist die Mei-

nung des Schiedsrichteraus-

schusses. Das heißt, dass      

z. B. Fallstricke des Regelwer-

kes und Auslegungen offiziell 

sind und sehr wahrscheinlich 

Bestandteil der nächsten 

Regeltests auf den Lehrgän-

gen wird. Es ist also unerläss-

lich sich damit auseinander-

zusetzen. 

 
Am 13.06.15 und 21.06.15 absol-
vierten die 30 JFK-Gespanne der 
Saison 2015/2016  im Leitungs-
zentrum Essen jeweils ab 09:00 
Uhr als erste Schiedsrichter in 
dieser Saison ihre Saisonvorbe-
reitungslehrgänge. Nach der Be-
grüßung durch SR-Wart Andreas 
Caris, der die gute Leistung des 
JFK in der vergangenen Saison 
lobte und ihre Perspektive für Einsätze in höchsten Ligen herausstellte, 
präsentierte Lehrwart Frank Böllhoff regeltechnische Highlights der letzten 
Spielzeit sowie Neuerungen für die neue Saison. Sämtliche JFK-SR absol-
vierten anschließend den Videotest aus zehn Szenen und den Regeltest mit 
25 Fragen. Erfreulich war, dass die fünf vom SR-Ausschuss selbst formulier-
ten Fragen zu Vorkommnissen der letzten Saison und zu den vom JFK 
selbst thematisierten Besonderheiten überdurchschnittlich häufig korrekt 
beantwortet wurden. Nach dem abgelegten Shuttle-Run wurde eine Ein-
heit in der Halle absolviert, bei der es um taktisches Erkennen von beson-

deren Anforderungen unter-
schiedlicher Abwehrsysteme 
geht. Den externen Dozenten, 
nämlich den Trainern Benny 
Daser (ART Düsseldorf) und Felix 
Linden (ATV Biesel), sei an dieser 
Stelle für ihre Unterstützung und 
die engagierte Arbeit in der Halle 
herzlich gedankt. Nach dem 
Mittagessen begann der nächste 
Schulungsblock. Hierzu wurden 
in Gruppenarbeit verschiedene 

Video-Szenen an von den Teilnehmern mitgebrachten Laptops bearbeitet 
und anschließend im Gesamtplenum vorgestellt und diskutiert. Es ergaben 
sich für alle Beteiligten wichtige Impulse für die eigene Tätigkeit  auf der 
Platte, da das Gesehene und Gehörte intensiv reflektiert und schließlich in 
praktische Tipps umgesetzt wurde. Nach einigen organisatorischen Dingen 
und der Verabschiedung durch JFK-Koordinator Martin Mende endeten die 
Lehrgänge gegen 17:30 Uhr hoffentlich mit dem Gefühl aller, für die kom-
mende Saison gut gerüstet zu sein.  
 
 
 

 

komm. 
Schiedsrichterwart HVN 
Andreas Caris 
Buttermarkt 18 

47906 Kempen 
 

Telefon: 0173/5965907 

E-Mail: a.caris@icloud.com 

Vorbereitungslehrga nge „JFK“ 15/16 


